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Liebe Kursteilnehmer:innen, 

Das vorliegende Skriptum in der Ausbildung zum Personalverrechner soll Ihnen als Lernunterlage und 
Nachschlagewerk dienen und wird gleichzeitig durch den modularen Ausbildungsvortrag begleitet. 

Es stellt eine umfassende Ausbildung im Bereich der Personalverrechnung dar, erläutert Abläufe und 
Vorgänge der Verrechnung sowie Administration und liefert Anhaltspunkte, wo jeweils aktuelle 
Informationen beschafft werden können. 

Im Aufbau der Module wurde im Speziellen darauf Bedacht genommen, dass die Arbeitswelt der 
Personalverrechnung in einer Wirtschaftstreuhandskanzlei anderen Know-how-Bedarf und auch andere 
Dokumentationserfordernisse hat als ein Betrieb.  

Das Gebiet der Personalverrechnung ist umfangreich und reich an Konstellationen, Spezialfällen und 
Ausnahmen. Bitte seien Sie sich bewusst, dass sich diese Unterlage auf wesentliche und häufige 
Definitionen, Geschehnisse und Grundlagen der Personalverrechnung beschränken muss.  

Für die tägliche Arbeit ist darüber hinaus Fachliteratur erforderlich, die Spezialfälle erläutert, sowie 
besondere Branchen behandelt, wobei vor allem Baubereich und Gastgewerbe genannt werden sollen, die 
in diesem Kurs nur gestreift aber keinesfalls ausführlich erläutert werden.  

Wir wünschen Ihnen viel Freude in und mit der Ausbildung und stehen für Wünsche und Anliegen gerne zur 
Verfügung. 

Ihre 

Claudia Hochweis 

 

 

 

 

 

Diese Unterlagen sind urheberrechtlich geschützt. Alle Rechte, insbesondere das Recht der Verwertung, Vervielfältigung und Verbreitung 
bleibt dem Autor vorbehalten. Jede Art der Verwertung und/oder sonstige Nutzung der publizierten Texte, Bilder und Muster, insbesondere 
deren Reproduktion, Speicherung, Bearbeitung, Vervielfältigung oder Verbreitung ist sowohl auszugsweise als auch im gesamten ohne 
schriftliche Genehmigung unzulässig. 

Diese Seminarunterlage wurde mit größter Sorgfalt aufbereitet und recherchiert, dennoch ist eine Haftung des Autors und der 
Seminarveranstalter ausgeschlossen. 

Die weibliche Form ist in diesem Skript der männlichen Form gleichgestellt; lediglich aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wurde auf das 
Schreiben jeweils beider Formen verzichtet. 
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Liebe Kursteilnehmerinnen, 
Liebe Kursteilnehmer, 

Das vorliegende Skriptum zum Modul 1 - 3 in der Ausbildung zum Personalverrechner soll Ihnen als 
Lernunterlage und Nachschlagewerk dienen und wird gleichzeitig durch den modularen Ausbildungsvortrag 
begleitet. 

Es stellt eine umfassende Ausbildung im Bereich der Personalverrechnung dar, erläutert Abläufe und 
Vorgänge der Verrechnung sowie Administration und liefert Anhaltspunkte, wo jeweils aktuelle 
Informationen beschafft werden können. 

Im Aufbau der Module wurde im Speziellen darauf Bedacht genommen, dass die Arbeitswelt der 
Personalverrechnung in einer Wirtschaftstreuhandskanzlei anderen Know-how-Bedarf und auch andere 
Dokumentationserfordernisse hat als ein Betrieb.  

Das Gebiet der Personalverrechnung ist umfangreich und reich an Konstellationen, Spezialfällen und 
Ausnahmen. Bitte seien Sie sich bewusst, dass sich diese Unterlage auf wesentliche und häufige 
Definitionen, Geschehnisse und Grundlagen der Personalverrechnung beschränken muss.  

Für die tägliche Arbeit ist darüber hinaus Fachliteratur erforderlich, die Spezialfälle erläutert, sowie 
besondere Branchen behandelt, wobei vor allem Baubereich und Gastgewerbe genannt werden sollen, die 
in diesem Kurs nur gestreift aber keinesfalls ausführlich erläutert werden.  

Wir wünschen Ihnen viel Freude in und mit der Ausbildung und stehen für Wünsche und Anliegen gerne zur 
Verfügung. 

Ihre 

Claudia Hochweis 

 

 

 

 

 

Diese Unterlagen sind urheberrechtlich geschützt. Alle Rechte, insbesondere das Recht der Verwertung, Vervielfältigung und Verbreitung 
bleibt dem Autor vorbehalten. Jede Art der Verwertung und/oder sonstige Nutzung der publizierten Texte, Bilder und Muster, insbesondere 
deren Reproduktion, Speicherung, Bearbeitung, Vervielfältigung oder Verbreitung ist sowohl auszugsweise als auch im gesamten ohne 
schriftliche Genehmigung unzulässig. 

Diese Seminarunterlage wurde mit größter Sorgfalt aufbereitet und recherchiert, dennoch ist eine Haftung des Autors und der 
Seminarveranstalter ausgeschlossen. 

Die weibliche Form ist in diesem Skript der männlichen Form gleichgestellt; lediglich aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wurde auf das 
Schreiben jeweils beider Formen verzichtet. 
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Liebe Kursteilnehmerinnen, 
Liebe Kursteilnehmer, 

Das vorliegende Skriptum zum Modul 1 - 3 in der Ausbildung zum Personalverrechner soll Ihnen als 
Lernunterlage und Nachschlagewerk dienen und wird gleichzeitig durch den modularen Ausbildungsvortrag 
begleitet. 

Es stellt eine umfassende Ausbildung im Bereich der Personalverrechnung dar, erläutert Abläufe und 
Vorgänge der Verrechnung sowie Administration und liefert Anhaltspunkte, wo jeweils aktuelle 
Informationen beschafft werden können. 

Im Aufbau der Module wurde im Speziellen darauf Bedacht genommen, dass die Arbeitswelt der 
Personalverrechnung in einer Wirtschaftstreuhandskanzlei anderen Know-how-Bedarf und auch andere 
Dokumentationserfordernisse hat als ein Betrieb.  

Das Gebiet der Personalverrechnung ist umfangreich und reich an Konstellationen, Spezialfällen und 
Ausnahmen. Bitte seien Sie sich bewusst, dass sich diese Unterlage auf wesentliche und häufige 
Definitionen, Geschehnisse und Grundlagen der Personalverrechnung beschränken muss.  

Für die tägliche Arbeit ist darüber hinaus Fachliteratur erforderlich, die Spezialfälle erläutert, sowie 
besondere Branchen behandelt, wobei vor allem Baubereich und Gastgewerbe genannt werden sollen, die 
in diesem Kurs nur gestreift aber keinesfalls ausführlich erläutert werden.  

Wir wünschen Ihnen viel Freude in und mit der Ausbildung und stehen für Wünsche und Anliegen gerne zur 
Verfügung. 

Ihre 

Claudia Hochweis 

 

 

 

 

 

Diese Unterlagen sind urheberrechtlich geschützt. Alle Rechte, insbesondere das Recht der Verwertung, Vervielfältigung und Verbreitung 
bleibt dem Autor vorbehalten. Jede Art der Verwertung und/oder sonstige Nutzung der publizierten Texte, Bilder und Muster, insbesondere 
deren Reproduktion, Speicherung, Bearbeitung, Vervielfältigung oder Verbreitung ist sowohl auszugsweise als auch im gesamten ohne 
schriftliche Genehmigung unzulässig. 

Diese Seminarunterlage wurde mit größter Sorgfalt aufbereitet und recherchiert, dennoch ist eine Haftung des Autors und der 
Seminarveranstalter ausgeschlossen. 

Die weibliche Form ist in diesem Skript der männlichen Form gleichgestellt; lediglich aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wurde auf das 
Schreiben jeweils beider Formen verzichtet. 
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Lösungen 
 

Inhalt 
ALLGEMEINES ZU DEN BEISPIELEN ................................................................................................................... 3 

1. LÖSUNGEN: DIE PENDLERPAUSCHALE ...................................................................................................... 5 

1.1. LÖSUNG ERLÄUTERUNGSBEISPIEL 1: PENDLERPAUSCHALE ................................................................................... 5 
1.2. LÖSUNG ERLÄUTERUNGSBEISPIEL 2: PENDLERPAUSCHALE ................................................................................... 6 
1.3. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 1: PENDLERPAUSCHALE (LSTRL RZ 250) ............................................................... 8 
1.4. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 2: PENDLERPAUSCHALE ....................................................................................... 9 
1.5. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 3: PENDLERPAUSCHALE ..................................................................................... 11 

2. LÖSUNGEN AVAB / AEAB (LSTRL RZ 771 FF) ........................................................................................... 12 

2.1. LÖSUNG ERLÄUTERUNGSBEISPIEL 1: AVAB / AEAB ........................................................................................ 12 
2.2. LÖSUNG ERLÄUTERUNGSBEISPIEL 2: AVAB / AEAB ........................................................................................ 12 
2.3. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 1: AVAB / AEAB ............................................................................................ 14 
2.4. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 2: AVAB / AEAB ............................................................................................ 14 
2.5. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 3: AVAB / AEAB ............................................................................................ 15 

3. LÖSUNGEN: DER FAMILIENBONUS PLUS ................................................................................................ 17 

3.1. LÖSUNG ERLÄUTERUNGSBEISPIEL 1: FABO+ ................................................................................................. 17 
3.2. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 1: FABO+ ..................................................................................................... 19 
3.3. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 2: FABO+ ..................................................................................................... 22 

4. LÖSUNGEN: DIE GEBROCHENE ABRECHNUNGSPERIODE ARBEITSRECHT ................................................ 25 

4.1. LÖSUNG ERLÄUTERUNGSBEISPIEL 1 BRUTTOERMITTLUNG ................................................................................. 25 
4.2. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 1: BRUTTOERMITTLUNG .................................................................................... 26 
4.3. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 2: BRUTTOERMITTLUNG .................................................................................... 27 
4.4. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 3: BRUTTOERMITTLUNG .................................................................................... 28 

5. LÖSUNGEN: DIE GEBROCHENE ABRECHNUNGSPERIODE SV-RECHT ........................................................ 29 

5.1. LÖSUNG ERLÄUTERUNGSBEISPIEL 1: SV-BERECHNUNG .................................................................................... 29 
5.2. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 1: SV-BERECHNUNG ........................................................................................ 30 
5.3. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 2: SV-BERECHNUNG ........................................................................................ 31 

6. LÖSUNGEN: DIE GEBROCHENE ABRECHNUNGSPERIODE LOHNSTEUER .................................................. 32 

6.1. LÖSUNG ERLÄUTERUNGSBEISPIEL 1: LST-BERECHNUNG ................................................................................... 32 
6.2. LÖSUNG ERLÄUTERUNGSBEISPIEL 2: LST-BERECHNUNG ................................................................................... 35 
6.3. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 1: LST-BERECHNUNG ....................................................................................... 37 
6.4. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 2: LST-BERECHNUNG ....................................................................................... 40 
6.5. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 2: LST-BERECHNUNG ....................................................................................... 43 

7. LÖSUNGEN:  DIE ZULAGEN ..................................................................................................................... 46 

7.1. LÖSUNG ERLÄUTERUNGSBEISPIEL 1: STEUERFREIHEIT SEG-ZULAGEN .................................................................. 46 
7.2. LÖSUNG ERLÄUTERUNGSBEISPIEL 2: STEUERFREIHEIT SEG-ZULAGEN .................................................................. 47 
7.3. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 1: STEUERFREIHEIT SEG/SFN-ZULAGEN .............................................................. 48 
7.4. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 2: STEUERFREIHEIT SEG/SFN-ZULAGEN .............................................................. 49 



PV – Modul 2 LV 01  Lösungen: Allgemeines zu den Beispielen                                            2  
  ©

 S
tb

 C
la

ud
ia

 H
oc

hw
ei

s,
 M

BA
 

   
  S

ta
nd

: A
pr

il 
20

24
 

  
7.5. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 3: STEUERFREIHEIT SEG/SFN-ZULAGEN .............................................................. 52 

8. LÖSUNGEN:  SACHBEZUG KFZ ................................................................................................................ 55 

8.1. LÖSUNG ERLÄUTERUNGSBEISPIEL 1: SACHBEZUG – KFZ ................................................................................... 55 
8.2. LÖSUNG ERLÄUTERUNGSBEISPIEL 2: SACHBEZUG - KFZ .................................................................................... 56 
8.3. LÖSUNG ERLÄUTERUNGSBEISPIEL 3: SACHBEZUG – KFZ ................................................................................... 57 
8.4. LÖSUNG ERLÄUTERUNGSBEISPIEL 4: SACHBEZUG – KFZ ................................................................................... 57 
8.5. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 1: SACHBEZUG – KFZ ....................................................................................... 58 
8.6. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 2: SACHBEZUG – KFZ ....................................................................................... 59 
8.7. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 3: SACHBEZUG – KFZ ....................................................................................... 59 
8.8. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 4: SACHBEZUG – KFZ ....................................................................................... 60 
8.9. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 5: SACHBEZUG – KFZ ....................................................................................... 61 
8.10. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 6: SACHBEZUG – KFZ ....................................................................................... 62 

9. LÖSUNGEN:  SACHBEZUG KFZ SONDERBERECHNUNGEN ........................................................................ 63 

9.1. LÖSUNG ERLÄUTERUNGSBEISPIEL 1: SACHBEZUG – FAHRZEUG .......................................................................... 63 
9.2. LÖSUNG ERLÄUTERUNGSBEISPIEL 2: SACHBEZUG – FAHRZEUG .......................................................................... 64 
9.3. LÖSUNG ERLÄUTERUNGSBEISPIEL 3: SACHBEZUG – FAHRZEUG .......................................................................... 65 
9.4. LÖSUNG ERLÄUTERUNGSBEISPIEL 4: SACHBEZUG – FAHRZEUG .......................................................................... 66 
9.5. LÖSUNG ERLÄUTERUNGSBEISPIEL 5: SACHBEZUG – FAHRZEUG .......................................................................... 66 
9.6. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 1: SACHBEZUG – FAHRZEUG .............................................................................. 67 
9.7. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 2: SACHBEZUG – FAHRZEUG .............................................................................. 68 
9.8. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 3: SACHBEZUG – FAHRZEUG .............................................................................. 69 
9.9. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 4: SACHBEZUG – FAHRZEUG .............................................................................. 70 
9.10. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 5: SACHBEZUG – FAHRZEUG .............................................................................. 71 

10. LÖSUNGEN:  SACHBEZUG FAHRRAD .................................................................................................. 72 

10.1. LÖSUNG ERLÄUTERUNGSBEISPIEL 1: SACHBEZUG – FAHRRAD ............................................................................ 72 
10.2. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 1: SACHBEZUG – FAHRRAD ................................................................................ 73 
10.3. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 2: SACHBEZUG – FAHRRAD ................................................................................ 74 
10.4. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 3: SACHBEZUG – FAHRRAD ................................................................................ 75 

11. LÖSUNGEN:  SACHBEZUG AUFLADEN, LADESTATION ......................................................................... 76 

11.1. LÖSUNG ERLÄUTERUNGSBEISPIEL 1: AUFLADEN, LADESTATION .......................................................................... 76 
11.2. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 1: AUFLADEN, LADESTATION .............................................................................. 77 
11.3. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 1: AUFLADEN, LADESTATION .............................................................................. 78 

12. LÖSUNGEN:  SACHBEZUG KFZ SV-BERECHNUNG ................................................................................ 79 

12.1. LÖSUNG ERLÄUTERUNGSBEISPIEL 1: SACHBEZUG KFZ SV-BERECHNUNG ............................................................. 79 
12.2. LÖSUNG ERLÄUTERUNGSBEISPIEL 2: SACHBEZUG KFZ SV-BERECHNUNG ............................................................. 81 
12.3. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 1: SACHBEZUG KFZ SV-BERECHNUNG ................................................................. 82 
12.4. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 2: SACHBEZUG KFZ SV-BERECHNUNG ................................................................. 83 
12.5. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 3: SACHBEZUG KFZ SV-BERECHNUNG ................................................................. 85 
12.6. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 4: SACHBEZUG – FAHRZEUG .............................................................................. 86 

13. LÖSUNGEN:  ÖFFITICKET .................................................................................................................... 87 

13.1. LÖSUNG ERLÄUTERUNGSBEISPIEL 1: ÖFFITICKET ............................................................................................. 87 
13.2. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 1: ÖFFITICKET ................................................................................................. 88 
13.3. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 2: ÖFFITICKET ................................................................................................. 89 
13.4. LÖSUNG TEILNEHMERBEISPIEL 3: ÖFFITICKET ................................................................................................. 90 

 



 

4/2024 Band 2 Nr. 222

LÖSUNGEN 
 
 

Modul 2 – Teil 2 
Diplom Personalverrechnung 
Routineabrechnungen & Vertiefung 
 
 
 
Claudia HOCHWEIS 



PV – Modul 2 LV 02  Lösungen: Allgemeines zu den Beispielen                                            1  
  ©

 S
tb

 C
la

ud
ia

 H
oc

hw
ei

s,
 M

BA
 

   
  S

ta
nd

: A
pr

il 
20

24
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